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am inblick in das eigentümliche elien en eigneft, fich gegenleitig zu
Dder mittelalterlichen Katenenliteratur, aber anzen. ft auch Öie Oftes

kann fich Oesrunicht erwehren, mm eine, o hat Doch jede eit
Daß fie, Durch Qie ürze un ulammen: ihren Ruf, ihr chickfal, ren Kairos un®
hanglofigkeit er Zitate, nicht zu 19 auch hre „Wahrheit« Karrer
ıDaNnrnNa lebendigem Väterverftändnis in Oas chickfal OPs , JahrhunDerts, un

IDIir lernen Oaraus, IDIE über=z=führen kann. Die gleiche DO ınDIie
Karrer behandelt ” StanDdpunkt OCg aup leinem chickfal ZUu verhalten
eitlos gen arl An die haft. aber kann Die bernahme
Stelle Dunter, IDOogeNDEer 1e Äin© OPs Uurchnrı  en unlerer

eine En  eidung eirelien. Unifere Not icht{trenge, Sranitene Formen etreten:
t folDdatiiche Phalang einmütiger, Rri= Qie der Urchriften Die Bücher Oers Dortz
ftallklarer, zielbemwußter eugnifle, Die, munDder nititufs en glei  am Ddiefes
Ohne 0QOaß IDIr Oen Bezeugenden »Uberhaupt« heraus, Oas Zeitlos=Gleiche

en rau  en, 1€  } nreißt Venn er En  eiDung Was fie am Ge=
mir erRennen uniler eigenes Zeugnis ben, IOomeit über en Wortlaut
ihnen. 5 yrenäus, Tertullian, Cyprian OePs Evangeliums hinausgeht, em
unÖ der eroteriiche rigenes (in en Oas Daß, Qie 10 Tatlache chriftlicher
bei chon verdeutichten Schriften) iDdung und chriftlichen Zeugniffes.,
ım tärkfiten Dertrefen find, ift Durch=z Sie bieten am eine lebendige un mwill:

folgerichtig. Wintersmyls »Athana= kommene Ergänzung en unmittelbar
fius« gibt en Menichwerdungslehre ichulenden erken 0g in  uts, gleich:  =  -

em fehr klaren ufbau un® gufe fam eren and.
Ausmahnl. ber hier gelingt Ddoch ichon Vielleicht er  ene 0as ea Paz
chmerer, Oas Prinzip er »Zeitlofigkeit« triftikR für Laien als Oie Vereinisung beider
Durchzuführen Athanafius iit Ganz Der Wege. Wenn Qie OnRrete Wahrheit
eologe Te 1 © unÖ ihrer theolo  = gleich überzeitlich unÖ er eit ift, I0
gifchen Kämpfe eine größere Einleitung Qem eufe Ringenden am en Hann
(melche S, 21 Athanafius Chriftologie pe{= geholfen, zZu en bekommt, mie
3  ® ftark ins NO} färbt) muß 1! Denker Die Fragen ihrer eit
erit mit Qem Zeitmilieu bekannt machen. - (Die nicht notmendig Oie eutigen fein
»Die Paifion« LeOS 0OPs Großen ift e1in ZV= rauchen gelSö aben, mwelcher Hal:
Rlus on elf felbftändDigen LeidenspredDis: (ung eın rı DOTr Welt un Heidentum
ten, 9 {tärkiter römiilcher  L M Formkkraft un en IOl D, althaflar \
fchlichter Majeftät. Was uns hHier mMm:
A  - WenDungen vorgelegst wiro, 0Oas iturgieGrunDdosma er Chriftologie ZI0Ee Na

unÖ eine Perfon), mDIiE fich er Das Hohelied der gen
Palffion ÖS errn offenbart er große Von Maurice Zundel Ins Deutiche
Streitpunkt er eit Leos, welcher mwilichen übertragen DON aula D, PreraDdopvic, g0
neftorianiicher und monophyfitiicher Chri: (275 Wien 1937, Tyrolia Karft, } 3
tologie Zu vbermitteln berufen ar. Im Anichluß en ufbau er eiligen
Schmaus’ PUe Übertragung O] OpferhanOlung ein Hymnus auf 0as, IDAS
guftins Trinitätstraktat, Die in mu{lter: iich OOrf vollzieht. F geht IDIE er Ver:
gültiger Sprache Oas Bleibende ä dielem er vorausichickt eine Daritelilun
jefiten Werß Auguftins heraushebt, fteht WL verRlärten Univerfums OPes
Ourch fe  inen ichon enijelts DON alle Zeiten erlIöfenden Liebesopfers OP$S
zZei  eDingt unÖ eitilos Oas ift OaAs Dryipi: göttlichen 1L ammes. Dementiprechen0 mDirO
leg er Sanz Großen Rudloff enDlich icht nur Qer ext er iturgie, ondern
ammelt er umfaffenden »Summa«
DON ber S00 zeren Texten Öie Sanze auch Kunft unÖ Wiffenichaft,

unÖ Politik en rvels er Ermägungeneisne: Der ater, mwobei natursgemäß Nereingezogen. Der Verfaffer hofft » Wich:(miederum) Zu Reinem in0iviOuellen  HY BilO
OoMm{f, ONDdern alle eugniffe zulammen ger, als Öie irche zZu en unÖ Zu DEeT:.

ert Oas e, überzeitliche un© über= eidigen, ift ' fie einfach zeigen, fie
er göttlichen Reinheit iNres inneriten Le.mwältigende Zeugnis er Väterzeit ergeben.
Dens bekannt Zu machen.«Beide ethoDen en ohne Zweifel inre

Berechtigung. GeraÖe DaDdurch in fie 1h Oofifmann S, J


